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II 
 

VORWORT 
 
Hinter jedem geschäftlichen Vorhaben steht ein gewisses Finanzierungsmodell, das sich in 
vielen Fällen auf einem Bankendarlehen beruht. Bei den Projekten mit beträchtlichen 
Investitionsvolumen funktionieren die klassischen Finanzierungsmechanismen nicht immer 
reibungslos, insbesondere wenn Projekte mit hohen Risiken Verteilung solcher Risiken unter 
mehreren Projektbeteiligten nahe legen. In solchen Fällen kann anstelle der klassischen 
Unternehmensfinanzierung auf die Projektfinanzierung zurückgegriffen werden. Die letzte ist 
vor allem durch die Verselbstständigung des unternehmerischen Vorhabens der Projektträger in 
einem Projekt gekennzeichnet, welches stets eine selbsttragende wirtschaftliche Einheit 
darstellt. Auch bei der Projektfinanzierung steht im Kernpunkt das Bankenkredit. 
Weiter in diesem Werk wird Darlehen aus der rechtlichen Perspektive der Projektfinanzierung 
betrachtet. Dabei befasst sich das Werk mit dem Darlehen nicht nur nach dem deutschen 
Recht, sondern auch nach dem Recht der Russischen Föderation und zeigt rechtsvergleichende 
Synopsen auf. Das Buch soll Unterstützung für die Praxis und Wissenschaft bieten, und zwar 
nicht nur für deutsche Spezialisten, sondern auch für solche, die sich im Rahmen ihrer 
praktischer oder wissenschaftlicher Arbeit mit der russischen Rechtsordnung, insbesondere mit 
dem Recht des Darlehensvertrags auseinandersetzen müssen. 
Für die wissenschaftliche Betreuung während der Ausarbeitung dieses Werkes bedanke ich 
mich bei meinem Ausbilder im Rahmen des Masterstudiums an der Westfälischen Wilhelms-
Universität, Herrn Prof. Dr. Matthias Casper und seinem Institut für Unternehmens- und 
Kapitalmarktrecht. Für die thematische Inspiration und Vermittlung des Fachinteresses an 
Projektfinanzierung bleibe ich Herrn Dr. Alexander Reuter, M.C.J., tätig derzeit bei GÖRG 
Rechtsanwälte, sehr verbunden. 
 
Egor Zelianouski, LL.M.  
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